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___________________________

6  Für das Oktoberfest wird ein beson-

deres Bier gebraut. Es enthält 6 – 7% 

Alkohol, das ist mehr als ein normales 

Bier sonst hat. 2011 wurde davon am 

meisten ausgeschenkt, ganze 7,5 Millio-

nen Liter. Man trinkt das Bier aus einem 

sehr großen Glas, denn auf dem Okto-

berfest bestellt man eine Maß Bier, das 

ist ein Liter. Und fast jedes Jahr gibt es 

einen neuen Rekord für den Preis einer 

Maß. Es gibt sogar einen „Verein gegen 

betrügerisches Einschenken“, der sich 

immer wieder dafür einsetzt, dass die 

Wirte in den Zelten die Maß auch wirk-

lich vollschenken.

___________________________

7  Das Oktoberfest entwickelte sich 

immer mehr zum Bierfest: In den gro-

ßen und kleinen Bierzelten wird nicht 

nur viel Bier getrunken, sondern auch 

zu lauter Partymusik auf den Bierti-

schen getanzt. Um das Fest auch für Fa-

milien und ältere Menschen attraktiv 

zu gestalten, wurde die „Ruhige Wiesn“ 

erfunden: Die Wirte spielen bis 18 Uhr 

etwas leisere bayerische Blasmusik. 

6 – 7  brauen Bier herstellen – ausschenken Getränke verkaufen – e Maß,- Menge von ei-

nem Liter Bier – betrügerisch unehrlich; ungesetzlich – sich einsetzen für für etw. kämpfen 

– e Blasmusik Musik von Trompete, Posaune etc. – zugehen sein – r Bierkrug,¨e Gefäß, aus 

dem man Bier trinkt.
8 – 10  sich zurechtfinden hier: wissen, wo was ist; seinen Weg finden – s Smartphone,s 

mobiles Telefon mit zusätzlichen Funktionen – interaktiv wie im Dialog – nicht alle Sin-

ne beisammen haben unkonzentriert/nicht ganz aufmerksam sein – e Siebensachen 

(Pl.) ugs. alle Sachen, die man braucht/dabei hat – e Zahnprothese,n Zahnersatz –  

r Rollator,en Gehhilfe – e Lederpeitsche,n Stück Leder, mit dem man (Pferde) schlägt – 

r Wikingerhelm,e Kopfbedeckung eines nordischen Volkes – s Karussell,s Fahrgeschäft 

auf Jahrmärkten, in dem man mitfährt u. das sich schnell dreht – e Gaudi bayr.: Spaß – 

r Haushalt,e Menschen, die zusammen wohnen – versorgen mit jmdm. geben, was er 

braucht – e Aushilfe,n jmd., der für kurze Zeit einen Job macht.

r

Anstich:  Der Bürgermeister von 

München zapft das erste Fass Bier an. 

  |  Fotos: picture alliance/dpa

Und auf der „Oide Wiesn“ geht es auch 

etwas gemütlicher zu: Historische Ka-

russells, Pferderennen und Bierkrüge 

aus Ton erinnern an alte Zeiten. 

___________________________

8  Damit man sich auf der Wiesn auch 

heute gut zurechtfindet, gibt es eine 

Wiesn-App für Smartphones. Mit ihr 

hat man eine interaktive Wiesn-Karte, 

ein Lexikon fürs Bayerische und die 

neuen Wiesn-Hits. Das sind die Pop-

Lieder, die in den Zelten am häufigsten 

gespielt werden. Presse und Radiosen-

der veranstalten jedes Jahr eine Wahl 

des beliebtesten Liedes.

___________________________

9  Auf dem Oktoberfest wird viel ge-

trunken – da hat nicht jeder alle seine 

Sinne und Siebensachen beisammen. 

Im Fundbüro landet alles, was liegen 

geblieben ist. Rund 4.000 Gegenstände 

sind das jedes Jahr. Handys, Brillen und 

Schlüssel werden dort abgegeben, aber 

auch Zahnprothesen, ein Rollator, eine 

Lederpeitsche und ein Wikingerhelm 

sind schon gefunden worden.

___________________________

10  Bunte Lichter, Karussells und laute 

Musik – die Wiesn verbraucht für die 

Gaudi eine Menge Strom. 2,7 Millionen 

kWh insgesamt, damit könnte man un-

gefähr 1.100 Haushalte ein ganzes Jahr 

lang mit Strom versorgen. Der berühm-

teste Helfer beim Aufbau war übrigens 

Albert Einstein. Er drehte 1886 als Aus-

hilfe in der familieneigenen Elektrofir-

ma im Schottenhamel-Festzelt Glüh-

lampen ein.
Melanie Helmers
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Hören

2. Lesen Sie die Überschriften. Notieren Sie bei oder nach dem Hören die Lösung. 

a) Der Anstich  Absatz  

b) App und Hit Absatz 

c) Die Besucher Absatz  

d) Ruhige und Oide Wiesn Absatz  

e) Das Bier Absatz  

f) Der Termin Absatz  

g) Das Fundbüro Absatz  

h) Der Strom Absatz  

i) Der Anfang Absatz  

3. Lesen Sie die Aufgaben und hören Sie dann den Text noch einmal. Zu jedem Absatz  
sollen Sie eine Frage beantworten. Notieren Sie Ihre Lösung beim Hören!

Absatz 2 In welchem Monat beginnt das Oktoberfest?  

Absatz 3 Welchen Namen hat die Wiese, auf dem das Oktoberfest stattfindet?

   

Absatz 4 Wer kommt von weit her zum Oktoberfest (und wohnt nicht in Europa)? 

Absatz 5 Womit wird das Oktoberfest offiziell eröffnet? 

Absatz 6 Wie nennt man einen Liter Bier?  

Absatz 7 Bis um wie viel Uhr wird ruhigere bayerische Blasmusik von den Wirten gespielt?

   

Absatz 8 Wie nennt man das beliebteste Lied eines Oktoberfestes?

   

Absatz 9 Wo landet, was die Besucher des Oktoberfestes verloren haben? 

   

Absatz 10 Wie viele Haushalte könnte man mit dem Strom für das Oktoberfest ein Jahr lang versorgen?  
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